
Grundorganisationen - Schulen der Entwicklung

Es ist selbstverständlich, daß die Verpflichtung für jedes Mit­
glied der Partei, seine politischen und fachlichen Kenntnisse 
ständig zu vertiefen und sich an die Spitze des Kampfes für das 
Neue, Fortschrittliche zu stellen, auch an die Grundorganisatio­
nen höhere Anforderungen als bisher stellt, vor allem in der Er­
ziehung und Qualifizierung der Parteimitglieder, Die leitenden 
Parteiorgane sollten es als vordringlich betrachten, den Grund­
organisationen zu helfen, eine schöpferische Tätigkeit zur all­
seitigen Qualifizierung der Mitglieder zu entfalten. Die Grund­
organisationen sind eine wichtige Schule der Erziehung und Ent­
wicklung jedes Mitgliedes. Hier v/erden die Genossen zu bewußten 
und aktiven politischen Kämpfern geformt.

Die Vorbereitung unseres VI. Parteitages, insbesondere die um­
fassende Aussprache auf den Bezirksdelegiertenkonferenzen, hat 
gezeigt, daß es auf diesem Gebiet Fortschritte gibt. So hat sich 
zum Beispiel bewährt, daß verschiedene Kreisleitungen mit Hilfe 
der seminaristischen Durcharbeitung der Dokumente zum VI. Par­
teitag richtige Schlußfolgerungen zogen, die Arbeit der Lekto­
rate verbesserten und Arbeitsgruppen, in denen Neuerer mitar- 
beiten, zur Unterstützung der Grundorganisationen einsetzten. 
Dadurch wurden große Fortschritte in der politischen und fach­
lichen Qualifizierung der Parteimitglieder, aber auch in der Ar­
beit der hauptamtlichen und ehrenamtlichen Parteiarbeiter er­
zielt. Durch diese neuen Formen der Arbeit, durch konkrete Hilfe 
für die Grundorganisationen sind viele Parteimitglieder gewach­
sen und Erfolge im Wettbewerb zu Ehren des VI. Parteitages er­
zielt worden. In den Steinkohlewerken des Kreises Stollberg 
beispielsweise wurden 70 Prozent der Belegschaft unmittelbar in 
die Auswertung der Materialien des 17. Plenums einbezogen, was 
entscheidend zur Übererfüllung des Operativplanes beitrug.

Solche und ähnliche Ergebnisse sind vor allem dort nachzuweisen, 
wo die Bezirks- und Kreisleitungen einen größeren Kreis von Par­
teimitgliedern in die direkte Leitungsarbeit einbezogen und zu 
einer konkreteren, sachlicheren Leitungstätigkeit kamen. So ar­
beiten zum Beispiel die Kreisleitung Hagenow und ihr Büro jetzt


